Inſerate 

werden angenommen 
in Poſen bei der Eipedilion 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, N 
1. Ab. Schlc, Hoflieferant, 
2 — u. Breiteſtr.⸗Ecke, 

Illo Belt. in Firma 
J. Heumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
i. V. J. Hachſeld 


in Poſen. 


Ar. 356 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint wochentäglich drei 
an Sonn- und A ein Mal. Das Abonnement betr 


jährlich 4,50 Ai. für die Stadt Bio 5,45 . 
s tſchland. u Aus 
e — 3 2 Ae e. 


Amtliches. 


Berlin, 21. Mai. Der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren 
Hübner zu Königsberg i. Pr., Dr. Holtermann Al Hanau, Eisbein 
zu Brilon, Horn zu Hildesheim, v. Rudloff zu Altenkirchen, Zelle 
zu Konitz und Carus zu Soeſt zu Regierungs⸗Räthen ernannt. 

Die Ober⸗Landesgerichts⸗Räthe Schulte in Hamm und Weichſel 
in Naumburg ſind in Folge ihrer —— Er Reichsgerichts⸗ 
Rüthen aus dem preußtſchen Juſtizdienſt ausgeſchteden. 

In die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der Gerichts⸗ 

aſſeſſor Saltnger bei dem Amtsgericht in Wollſteln. 


Deutſchland. 
Berlin, 22. Mai. 

— Ein vor einigen Tagen in den „Hamb. Nachr.“ er⸗ 
ſchienener, vom Fürſten Bismarck herrührender Artikel über 
die italieniſchen Rüſtungen wird in Rom allſeitig lebhaft 
diskutirt und überwiegend beifällig aufgenommen. „Diritto“ 
ſagt: der Artikel eröffne der italieniſchen Politik einen beſſeren 

orizont durch die Mahnung, mehr Rückſicht auf die nationalen 
Keen Italiens zu nehmen als Entſchädigung für den Dienſt, 
den Italien Deutſchland durch die Zugehörigkeit zum Dreibund 
leiſtet. Das Blatt hofft, Deutſchland werde im eigenen In⸗ 
tereſſe die Regulirung der öſterreichiſch⸗italieniſchen Grenze be⸗ 
ſchleunigen. „Fanfulla“ ſieht in dem Artikel die Beſtätigung 
der von ihm ſtets vertretenen Anſichten. „Opinion e“ will 
nicht zugeben, daß die 5 der Rüſtungen mit dem 
Dreibunde zuſammenhänge, und Italien ſei ungehalten, daß 
man ihm ſolchen Rath zu geben ei; Der Artikel hat 
übrigens bereits Cavalotti zu einer Interpellation ver⸗ 
aulaßt. Er will wiſſen, von wem und welche Preſſionen auf 
Italien geübt ſeien, um die Rüſtungen zu erhöhen. 

(Der hier diskutirte Artikel 41 67 in dem Rath, Deutſchland 
möge von Italien nicht mehr Soldaten verlangen, als ſeine Fi⸗ 
nanzen ihm geſtatten: Es ſei unrathſam, „auf Italien, wenn es 
ſich in finanzieller Schwierigkeit befindet, irgend welchen Druck 
wecks Erhöhung ſeiner Milttärmacht 8 und dies mit 
Dreibunds⸗Rückſichten zu motiviren. Selbſt ein minder ſtarkes 
Italien, das ſich nach ſeiner Decke ſtreckt, leiſtet dem Dreibunde, 
wenn es auf ſeiner Seite bleibt, immer noch gute Dienſte. Die 
Gefahr, gegen die der Dreibund errichtet fit, die eines Doppel⸗ 
krieges mit Frankreich und Rußland. 1 Deutſchland allenfalls im 
Stande abzuhalten, wenn ſeine Polittk richtig geleitet 
wird. Dabei iſt vorausgeſetzt, daß Deutſchland auf die Unter⸗ 

ützung der vollen öſterreichiſch⸗ ungariſchen Armee rechnen kann. 
Biete Bedingung des Erfolges fällt fort, wenn ſich Oeſterreich in 
olge der Haltung Italiens genöthigt ſähe, ſeine halbe Armee zur 
eckung ſeiner italieniſchen Grenze zu verwenden. Das Ziel einer 
verſtändigen Dreibundspolitik muß alſo darauf gerichtet bleiben, 
den Verbleib Italtens im Dreibunde möglichſt zu ſichern, und, 
wenn Italien in der Verſuchung iſt, aus ne en Gründer in 
dieſer Beziehung zu ſchwanken, ihm feine Entſchließung zu Gunſten 
des Dreibundes zu erleichtern.“ Red.) b i 

— Abg. v. Bismarck⸗Schönhauſen über das 
Dreiklaſſenwahlrecht. Der „Saale-Ztg.“ entnimmt die 
„Lib. Korr.“ das nachſtehende intereſſante Zitat: 

aal selon r 8 en alte Bolt Kon ie 

iedeſtal ſelbſtgeſchaffener Größe! Da wie es in 
— acht Brain leibt und lebt, mit ſeinem Glauben und 


mit ſeinen Hoffnungen, mit ſeiner lebendigen Gliederung und ſeinen 
praktiſchen Behürfn ſſen, findet ſich in dieſer 5 nicht 
Die preußiſche Kammer iſt nur 


bgeſpiegelt und wiedergegeben. 
— 5 —.— noch mangelhafte Vertretung der Steuerkraft, die 
nach dem Deſtillationsprozeß der doppelten Wahl etwas mehr als 
die Hälfte der Hälfte der ſteuerzahlenden Urwähler in jeder der 
drei Klaſſen repräſentirt. Das kann ich eine Volksvertretung nicht 
nennen.“ 8 5 

„Leider, bemerkt das Blatt, iſt dieſes Satzes nicht gedacht 
worden, als im Abg.⸗Hauſe die freiſinnige Interpellation über 
die Abänderung des Landtagswahlrechts und über die Neuein⸗ 
theilung der Wahlkreiſe erörtert wurde. Eine beſſere Kritik 
der noch jetzt beſtehenden Verhältniſſe aber läßt ſich nicht auf⸗ 
finden, als ſie in den mitgetheilten Worten des Abg. v. Bis⸗ 
marck⸗Schönhauſen am 15. Februar 1851 in der zweiten 
preußiſchen Kammer gefällt worden iſt.“ 


— Zu dem Depeſchendiebſtahl in Dresden, über 
den bereits berichtet worden iſt, ſchreiben die „Dresd. Nachr.“ 


noch Folgendes: Be 

Dem Vernehmen trug ſich der Vorfall am 26. April d. J. zu, 
als die Berliner Liedertafel, deren Vorſitzender bekanntlich Kanzlei⸗ 
rath Weiße iſt, von ihrer Wiener 1 a zurückkehrte. Die 
an das Auswärtige Amt gerichteten Briefe, jowie eine ebenfalls 
abhanden gekommene ſchwarze Hoſe und Weſte haben ſich mit 
anderen Sachen in einem Handkoffer befunden, der verſchloſſen 
geweſen iſt und auch bei der Ankunft in Berlin noch verſchloſſen 
und unverſehrt war. Wenn ein Nachſchlüſſeldieb jene Dinge aus 
dem Koffer genommen hatte, fo könnte es wohl hier in Dresden 
während eines kurzen Aufenthaltes geſchehen, bei dem Herr Weiße 
in einen anderen Zug einſtig und auch ſein Coups auf einige Zeit 
verließ. Man zweifelt Hier jedoch an maßgebender Stelle 
nach Lage der ganzen Sache an einem Diebſtahl und hält es 
vielmehr für wahrſcheinlicher, daß die fehlenden Briefe und Kleider 
unterwegs liegen geblieben ſind, zumal auch der 
Eigenthümer den Koffer auf der Fahrt geöffnet hat. Jedenfalls 
bat ſich hier über den vermeintlichen Diebſtahl nichts ermitteln 
laſſen. Es dürfte übrigens außer Herrn Weiße ſelbſt kein Menſch 


Mal, 
anden auf bie Sonn und Feftt 1 Ta doch nur zwei Mal, 
eſtlage folgenden Tagen ſedoch n 125 ri 
für 
ellen 


Abend: Ausgabe. 


Neunundneunzigſter Sabrgen. 


Montag, 23. Mai. 


im Zuge oder unterwegs auf den Bahnhöfen u. ſ. w. eine Ahnung 
davon gehabt haben, daß ſich in jenem Handkoffer diplomatiſche 
Schriftküde befinden könnten. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

* Wien, 20. Mai. Im Klub der Konſervativen 
des Abgeordnetenhauſes bezeichnete Figanzminiſter Steinbach, unter 
Anerkennung der großen Fortſchritte der öſterreichiſch⸗ungariſchen 
Währungsverhältniſſe, die noch ungelöſte Silberfrage in 
den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika, die 
ſchwankenden Agio⸗Verhältniſſe, insbeſondere bei 
Hinzutritt internationaler Währungsverwicklung, ſowie die Ungleich⸗ 
mäßigkeit und Iſolirtheit der öſterreichiſch⸗ ungariſchen 
Währung als Gefahren, welche beſeitigt werden müßten. Oe⸗ 
ſterreich⸗Ungarn könne ſich nicht dauernd auf dem Standpunkt einer 
glücklichen Noten⸗Inſel ſtellen. Namentlich ſeien es politiſche Mo⸗ 
mente, welche die öſterreichiſch⸗ungaxiſchen Währungsverhältniſſe 
oft weit über ihre Tragweite beeinflußten; dies laſſe ſich bei Her⸗ 
ſtellung einer metalliſchen Währungsgrundlage vermeiden. Der 
Miniſter erklärte auch nochmals, für eine weitere Ausgabe unbe⸗ 
deckter Noten oder die Freigebung der Silberprägung könne Nie⸗ 
mand die Verantwortung übernehmen. Die Rolle des Goldes als 
reellen Umſatzmittels werde allerdings überſchätzt, wie die Erfah⸗ 
rung aller Staaten mit Gold und Doppelwährung zeige. Die 
Anhäufung eines Kriegsſchatzes in Gold würde eine wirth⸗ 
ſchaftlich ganz irrationelle Maßregel fein. Der beſte Kriegsſchatz 
ſei, beim Beginne eines Krieges keine unbedeckten Noten 
zu beiten, daher ſei die Beibehaltung des Papiergeldweſens 
trotz der friedlichen Verhältniſſe gefährlich und 3 Auf die 
Einzelfragen eingehend betonte der Miniſter nochmals die abſolute 
Nothwendigkeit der Feſthaltung eines defizitloſen Budgets und die 
Unzuläſſigkeit der Verquickung der 
reform. Die Gefahr der Bildung eines Goldringes ſei bei dem 
eingeſchlagenen Syſtem der Goldbeſchaffung ausgeſchloſſen. Die 
vorhandenen Kaſſenbeſtände müßten für die regelmäßige Gebarung 
reſervirt bleiben. — Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall aufge⸗ 
nommen. Graf Hohenwart dankte im Namen des Klubs dem Mi⸗ 
niſter für ſeine liebtvollen, beruhigenden Aeußerungen. 

Der Polenklub hat beſchloſſen, für die Verweiſung der 
Valutavorlagen an eine Kommiſſion zu ſtimmen; der Obmann 
wird die Erklärung abgeben, daß die Machtſtellung des Reiches, 
mit welcher die nationale Exiſtenz der Polen eng verknüpft ſei, nach 
Anſicht des Klubs die Valutaregelung erfordere. 


MNilitäriſches. 


—Ruſſiſche Garniſonverlegungen. In den letzten Wochen 
bereiſte eine Kommiſſion aus höheren ruſſiſchen Offizieren ver⸗ 
ſchiedene Ortſchaften an der ruſſiſch⸗preußiſchen Grenze. Sämmt⸗ 
liche Städte und größere Kirchdörfer an derſelben ſollen der „Thorn. 
Oſtd. Ztg.“ zufolge mit Militär belegt werden. Wo nicht Lokale 
miethsweiſe zu beſchaffen ſind, werden Kaſernen gebaut, deren 
Fertigſtellung bis zum 1. Oktober d. J. ausbedungen iſt. Schon 
jetzt ſollen die Truppen namentlich aus den Nothſtandsbezirken 
noch mehr zurückgezogen werden, da dort die Erhaltung derſelben 
und der Pferde mit den größten Schwierigkeiten verknüpft, ja faſt 
eine Unmöglichkeit iſt. Dazu ſind die beſonders heimgeſuchten Ge⸗ 
biete faſt alljährlich mehr oder weniger von Mißernten betroffen. 
— 


Lokales. 


Poſen, den 23. Mai. 

br. ugs⸗Inſpektion. Der General-Inſpekteur der preu⸗ 
ßiſchen Feſtungen, General⸗Lieutenant Goltz, iſt am 
Sonnabend Nachmittag zur Inſpizirung der Feſtungswerke Poſens 
hierſelbſt eingetroffen. Zu Ehren deſſelben hatte das Berliner Thor 
ita 7 Abend wird der General-Inſpekteur wieder von 
hier abreiſen. 

br. Verkehrsſperrung. In der Nacht von heute Montag, zu 
morgen, Dienſtag, werden die Geleiſe an der Unterführung der 
Poſen⸗Thorner Eſſenbahn umgelegt; in Folge deſſen wird der Ver⸗ 
kehr für Fuhrwerke und Reiter auf der Straße vor dem Königs⸗ 
t h air nach Jerſitz für dieſe Nacht auf einige Stunden geſperrt 
werden. 

br. Unfall. Am Sonnabend Mittag ſtürzte ein Brauergehilfe 
der Aktienbrauerei Bavaria vom vierten Stockwerk vom Fahrſtuhl 
herab und erlitt einen komplizirten Armbruch. 

br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
und vorgeſtern wegen Bettelns neun Perſonen, wegen unerlaubten 
Umhertreibens ein Mädchen und ein auf der Walliſchei wohnender 
Arbeiter, welcher wegen Betruges von der Kriminal⸗Poltzei geſucht 
wird. — Auf polizeiliche Veranlaſſung wurde geſtern Nach⸗ 
mittag ein kranker Arbeiter aus Samter und Abends ein kranker 
Müällergeſelle aus Koſtſchin vom Alten Markt aus in das ſtädtiſche 


Krankenhaus geſchafft. 
fand am Sonnabend Abend im Rinſchſchen 


Steuerreform mit der Valuta⸗ 


br. In Wilda 
es a ein Mai⸗Ver q nügen der Mitglieder der 
Muſiktapelle des Niederſchleſiſchen Fußartillerie⸗Regiments 


Nr. 5 ſtatt, welches ſehr gut beſucht war und zu allſeitiger Zufrie⸗ 


denheit verlief. 
r. In Jerſitz wird jetzt die Kaiſer Friedrich⸗Straße in ihren 
ſchlechten Theilen umgepflaſtert. 


Aus der Provinz Poſen 
und den Nachbarprovinzen. 

O Pleſchen, 22. Mai. (Zum Morde des Gendarmen 
Krüger) Wie bereits telegraphiſch gemeldet, iſt in der Nacht vom 
Sonnabend zum Sonntag der Gendarm Krüger in Kucharki er⸗ 
ſchoſſen worden. Die näheren Umſtände dleſer Blutthat ſind fol⸗ 
gende: In der genannten Nacht machte der Gen darm Krüger mit 
ſeinem gleichfalls in Kucharki ſtationirten Kameraden Dahlke eine 
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Patrouille an die ruſſiſche Grenze. In der zwölften Stunde war 
die Patrouille beendet. Bei ihrer Rückkehr in das Dorf Kucharki 
bemerkten die beiden Gendarmen drei Männer, von denen der eine 
ein Beil trug. Einer dieſer Männer verſchwand alsbald in der 
Richtung nach dem Orte Czechel, während die anderen beiden ſich 
an der Seite der Straße zu verſtecken ſchienen. 
darmen begaben ſich in die Wohnung des Krüger, woſelbſt ſie noch 
eine Weile plauderten. Dahlke begab ſich nach Hauſe, während 
Krüger ſich an den Tiſch ſetzte, um ſeinen Bericht für den letzten 


achm. angenommen. 


Tag zu ſchreiben. Kaum war der genannte Dahlke in ſeiner Wohnung 


angelangt, als auch ſchon ein Bote ihm die Nachricht brachte: Krüger 
ſei erſchoſſen. Augenſcheinlich hatte der Mörder auf die Entfernung 
des Dahlke gewartet. Der Schuß, eine ſtarke Schrotladung, wurde 
von draußen durch das Fenſter abgegeben und fuhr dem am Tiſche 
ſitzenden Krüger unter dem rechten Ohr in den Kopf. Der ſchwer 
Getroffene ſprang auf, rief einen Namen, wahrſcheinlich den des 
für ihn muthmaßlichen Mörders, und ſank todt zu Boden. Die 
Frau des Ermordeten, welche den Schuß und den Ruf ihres 
Mannes gehört hatte, eilte ſchnell herbei, fand aber ihren Mann 
bereits als Leiche vor. Der Ermordete iſt 33 Jahre alt, und hin⸗ 
terläßt eine Frau und zwei Kinder, von denen das eine zwei Jahr, 
das andere erſt ein viertel Jahr alt iſt. Im Laufe des heutigen 
Tages iſt in Kucharki eine Schrotflinte gefunden worden, deren 
beide Läufe zwar geladen, deren einer aber von Sachverſtändigen 
als friſch geladen erachtet wurde. Der alte Schuß ſei vor unge⸗ 
fähr 10 Stunden abgegeben worden. Zwei des Mordes verdäch⸗ 
tige Perſonen ſind bereits in das hieſige Gefängniß eingeliefert 
worden. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 23. Mai. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Se. Exzellenz Gen. 
Inſp. d. Feſtungen Golz u. Hauptm. u. Adj. Delius a. Berlin, 
Se. Durchlaucht Prinz v. Ardeck mit Gemahlin a. Trier, Oberſtl. 
Kuhlmay a. Militſch, ie Majore Trooſt a. Oſtrowo, v. Langchamps 
a. Lüben u. v. Mollard a. Gora, die Lieutenants v. Zaſtrow, 
v. Prittwitz, die Grafen v. Clatron d'Hauſſonville, v. Schimmel⸗ 
mann u. v. Stoſch a. Lüben, v. Weſtarp, Frhr. v. Luttwitz und 
v. Falkenheyn a. Bromberg, Dulon a. Thorn, v. Flotow a. Namslau, 
v. Renthe, gen. Fink a. Gneſen, Graf zu Solms⸗Redeheim aus 
Potsdam, v. Brandt a. Lyk, Rittmſtr. v. Rohr a. Züllichau Land⸗ 
rath Dr. v. Willich a. Birnbaum, die Ritterautsbeſitzer Baron 
v. Seydlitz a. Szrodke, 5 * v. Unruh a. Kl. Münche, 
v. Falkenheym a. Wroncin, Graf v. Königsmark mit Familie aus 
Ob.⸗Lesnitz, Griebel a. Napachanie, Baron v. Kappherr u. Familie 
a. Neudorf, Frau Hauptmann Guderian a. Berlin, Frau Moraska 
a. Liegnitz, Rechtsanwalt Boraſchek a. Breslau, die Fabrikbeſitzer 
Katzenellenbogen a. Krotoſchin u. v. Bardzki a. Gera, Amtsrichter 
Genecke a. Jaſtrow, die Fabrikanten Ullmann a. Berlin u. Rempel 
a. Bielefeld, Landwirth Steinkopff a 1 die Kaufleute Her⸗ 
mann a. Newyork, Lavand u. Schleſinger a. Breslau, Fabian aus 
Bielefeld, Perl u. Frau u. Roſenthal a. Berlin, Kaufmann aus 
Mannheim, Becher a. Rogaſen. 


Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Juſttzräthe 
Meinhardt aus Gneſen und Gäbel aus Schneidemühl, die Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Frau v. Gersdorf und Töchter aus Bauchwitz, Lieut. 
v. Reiche a. Rozbitek, Epner a. Lugowiny, Hauptm. Lentz a. Wil⸗ 
kowo, v. Gersdorf a. Kirchen⸗Popowo, Frau v. Arnim u. Töchter 
a. Komornit, Graßmann u. Frau a. Koninko, Hoffmann u. Frau 
a. Bytkowo, Jäger u. Familie aus Witkowice und v. Jagow u. 
Frau a. Roscinno, die Lieutenants Frhr. v. Ledebur, v. Zeſchau u. 
Kleemann a. Militſch und v. Gersdorf a. Bauchwitz, Major v. Born⸗ 
ſtedt u. Lieut. v. Wiſſell a. Züllichau, Lieut. d. Reſ. Totenhöfer a. 
Joachicsfeld, Steuerrath Glaubitz a. Dresden, Forſteleve Luther 
a. Mauche, Landwirth Sauermann a. Wandlacken, Oberamtmann 
Kunath und Frau a. Niewierz, Fabrikant Maſchmeyer a. Hannover, 
Fabrikbeſ. Bauch a. Berlin, die Kaufleute Schmitz a. Wiesbaden, 
Mehrländer a. Halle a. S., Kehlitz u. Starke a. Leipzig, Kaul u. 
Stache a. Chemnuſtz, Trumpf a. Breitenbach i. S. Kaßler a. Frank⸗ 
furt a. M., Haas a. Stettin, Schitting, Karmainski und Sal a. 
Breslau, Skotski a. Elbing, Hoff a. Köln, Roßmann, Kolodziej u. 
Burghardt a. Berlin. 


J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Leiper a. Chemnitz, Wedell a. Jaſtrow, Schmidt 
a. Nürnberg, Fiſcher a. Stutzerbach, Swiatkowski a. Janowitz' 
die Gutsbeſitzer Hepke a. Frankfurt u. Nitſchke a. Wollſtein, Lehrer 
Sylweſter a. Celewin, Hausbeſitzer Schmiegenberg a Breslau, die 
Gerbereibeſitzer Mende u. Krüger a. Kirchheim, Mühlenbeſitzer 
Salinger a. Gleiwitz, Brauer Morzuigtt a. Neutomiſchel, Buch⸗ 
händler Kremp u. Frau, Buchdruckereibeſitzer Schwarz u. Frau und 
Kreis⸗Translateur Geiſt a. Wongrowitz. 


Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Brenner, Weiß, 
Abraham, Gabriel u. 1 — a. Berlin, Tworoger a. Frankfurt, 
Tietz a. Peterswaldau, Frau Drude a. Riga. 

Georg Müllers Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
Die Kauflente Abel a. Berlin, Focka u. Sikowski a. Breslau, 
Kandidat Springer a. Breslau, Brennereiverwalter Meißner aus 
Lopiſchewo b. Rogaſen. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Reiß aus 
Nürnberg, Keck, Maier, Schultze, Seyring u. Truppe a. Berlin, 
Thönert, Brandt u. Eblert a. Stettin, Hoffmann a. Wien, Epſtein 
a. Skue i. Oeſtr., Hauptmann Schöning mit Familie aus Erfurt, 
Lieut. Schultz a. Danzig, Fabrikant Finger a. Pfaffendorf Techniker 
Hannemann a. Gneſen. 2 


Die beiden Gen⸗ 
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Vom Wochenmarkt. 
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1 Paar alte Hühner 3.50 —3,75 M., 

1 Paar alte Enten rs 75 we 

Mandel Eier 55—60 


702 8 Pf., 


* 1 Wur 
Se Tpi 1 Pfd. wg 
0 Pf., Bund 
15 Bmieel 5 Pf., 1 Liter grüne — Sidel n 10 87 
alte Möhren 5 Pf., die Metze Kartoffeln 12 Pf. 
Des ſchwachen Auftriebes wegen Preiſe böber, 
5 ſtanden zum Verkauf 42 Bealee ee der Ztr. lebend Gewicht 
—42 M., prima über Noti Das Ange g bei reger 
Kouſiaſt raſch vergriffen. Kälber 42 Stück, fd. lebend 
Ben 558 28 Pf., Hammel, geſchoren, 24 Stu das Fin. lebend 
Rinder ſtanden um 7% Uhr 2 Stück zum Verkauf, 
a: gen die bald Abnehmer fanden. — Wronkerplatz. 
eiſ 


M., 


und Kammſtück 65 Pf., Kalbfleiſ ch 50 bis 
65 Pf., Hammelfleiſch 2000 Pf., ae Speck 75-80 Pf., 
1 Bid. Schmalz 70-75 Pf., linge, Rinder⸗, Kalbs⸗ und 
n 17 10 Abſatz ‚Sie der Schonzeit wegen 


60—70 Pf., B 
2850 Pf., Barwinen 60% Pf., kleine Fiſche verſchiedener 
Sorten 2530 Pf., todte Fiche je nach Beſchaffenheit billiger. — 
Sapiehaplatz. Ueber 20 Bedarf beſchickt. Butter⸗Preiſe feſt 
(anverähbent) das Pfd. I—1,20 M., die Mandel Eier 55—60 Pf., 
junges Geflügel beſſer bertäuflich 1 Paar junge Hühner 0,90 1,30 M., 
1 Paar alte Hühner 3— 3,75 M., 1 junge Gans 8 1.50 bis 
375 M., Puthühner nicht beachtet. Die Metze Kartoffeln 12 Pf., 
1 Bid. Spargel 40-50 Pf., frische Möhren und Oberrüben nicht 
bachtet, weil zu jung und zu klein. 1 Kopf Salat 8-10 Pf., 
Radieschen in Maſſen vorhanden, 2 Bund 8 Pf. Der Marktverkehr 
nicht ſehr lebhaft. 


Handel und Verkehr. 
* Petersburg, 21. Mai. Die Reichsbank hat den Wechſel⸗ 


diskontſatz auf 4½ bezw. 5 Proz., den Lombardzinsfuß auf 5 ¼ 


Brozent herabgeſetzt 
* Antwerpen, 20. Mai. (Wollauktion.) Angeboten waren 
1539 2 Buenoe⸗Ayres, 609 Ballen Montevideo, 262 Ballen 
Auſtralier. Verkauft wurden 797 Ballen Buenos⸗Ayres, 360 B. 
en, > Ballen Australier. Preiſe unverändert. 
r. vork, 21. Mal. Die Börſe war Anfangs höher, 
ſpäter trat edbellweiſe Reaktion ein. Schluß recht feſt zu den 
öchſten e a Der Umſatz der Aktien betrug 188 000 
tück. Der Silbervorrath wird auf 2 400 000 Unzen geſchätzt. 
Die Silberverkäufe betrugen 10 000 Unzen. 


4. Klaſſe 186. Königl. Preuß. Lotterie. 


Wehn vom 21. Mai 1892. — 6. Ta nn Nachmitta 

Kur die Meine über 210 Mark find den u ai 
Klammern beigefügt. (Ohne G 

146 215 315 (500) 39 461 1138 43 49 334 81 490 692 789 879 936 

88 2001 192 252 244 69 615 17 727 823 39 928 65 3084 151 61 201 

350 461 605 32 731 932 96 4091 190 200 33 365 415 (300) 89 510 601 


Fade in 


42 (300) 768 82 811 5192 277 456 515 16 670 728 929 98 6103 19 
317 478 527 49 666 834 47 929 7277 0 334 98 477 532 en 84 96 
623 94 713 99 832 = N Er * re 3 ne 84 619 28 


618 814 77 9205 53 

2 8 228 619 5 725 1 835 Br 
12332 772 800 60 13051 254 92 537 740 14104 51 364 706 884 15050 
458 624 38 628 787 817 34 87 907 16095 (3000) 103 23 34 245 318 
428 536 39 60 89 844 905 64 (500) 95 17134 282 318 30 66 455 657 
706 74 821 91 962 74 18013 77 226 406 32 (1500) 709 801 89 904 30 
19103 303 (300) 66 747 901 56 

20004 181 265 303 35 (300) 94 414 29 38 572 90 634 81 21038 
(600) 142 43 352 613 47 243 59 78 22073 133 63 89 203 ar 396 
418 99 541 83 688 709 808 16 940 85 23008 47 94 317 27 68 464 506 
23 (500) 49 (300) 687 (300).96 814 42 (3000) 24094 195 202 18 313 
500 77 682 800 2 919 32 72 74 25032 166 92 = 78 684 702 68 839 


26030 105 4 000 20 50 162 489 539 
211780 28013 21 229 (300) 308 14 41 
29010 10 15.69 (600). 71 83 (600) 308 25 458 (8000) 520 716 (1800) 836 


30080 95 146 99 374 699 841 902 (300) 72 31155 204 357 67 
529 (300) 677 780 89 966 72 32035 77 126 264 430 501 51 702 91 964 
73 33284 357 471 790 988 95 34013 99 200 462 700 857 35082 201 
12 321 417 698 725 64 (300) 825 36028 (300) 143 358 (1500) 611 26 
722.894 37117 38 219 33 EN, 2 5 147 (3000) 38079 91 137 54 488 


692 94 20 12 m 998 99 07 
4007 29 407 527 60 88 879 41050 174 455 64 558 
— 2255 m 155 5 (600) 755 73 (3000) 43450 83 568.79 729 63 
802 944 50 88 (800) 48 67 174 238 300 37 52 81 422 46 764 809 
45151 209 345 25 494 520 41 811 46055 75 107 40 624 696 738 59 


rer 47044 268 355 719 45 955 48038 208 12 36 40 67 611 


754 
8 23 312 670 776 807 51121 32 248 435 46 55 597 739 47 
983 92 53111 46 90 


11404 18 583 607 20 68 901 99 


9 55063 1 
229 96 351 5 56071 81 —. 15 2 
53 55 82 478 571 777 (500) 913 18 2. 98 57020 30 72 98 
9 634 613 35 73 711 62 58088 451 621 60 752 64 819 68 958 
„ 170 (300) 309 (500) 62 80 414 19 544 (1500) 744 894 


80126 (300) 59 61 234 46 623 90 710 78 869 86 951 61026 76 94 
117 46 232 583 93 656 716 90 62109 19 (300) 230 57 309 493 563 724 
808 40 71 908 71 N ER 96 853 64083 190 392 492 


1500) 47 75 805 901 53 

2 803 339 449 84 506 601 830 98 914 40 (5000) 71059 88.213 388 401 

2206005 ) 43.81 (1500), 537 616 94 84 901 91 (1600) 72348422 680 807 
8 990 72059 309 500 44 822 915 79 74241 400 812 902 73 
28210 405 586 710 76240 250 574 994 943 86 (3000) 77134 209 27 413 
2 818 5000 10 78120 (1500) 30 214 741 989 79154 308 47 444 58 85 

) 

2 8040 44 14 17 267 424 71167 965 81013 146 49 (3000) 2285 
85 66 81 86 385 87 485 (1500) 691 97 743 82108 (300) 23 312 
58 402 515 49 625 49 62 (300) 99 888 83062 66 125 51 88 279 
87 307 20 813 71 460 841 84031 (600) 136 64 226 47 (3000) 
472 98 631 63 893 917 52 85014 149 69 74 218 44 659 66 745 
74 846 86075 243 83 71 (1500) 445 530 (300). 736 93 930 87043 


89068 147 48 209 500 
90110 54 282 300 42 421 594 643 755 889 964 94 91105 226 309 
523. 641 (500) 72 (500) 729 55 840 (300) 92028 81 284 (300) 350 432 512 


8 600 31 43 708 11 882 ds 008.93 93242 68 376 (000) 482 500 
Druck und Verlag der Doſduchdenetel von W. Decker u. Co. (A. Tonel) in Poren. 


87 907 (600 
510 80 (840 92 872 0759287, 55460-7381 548 


Marktberichte. 
Breslau, 5 Mai. (Amtlicher L =» Börfen= Bert a 
Roggen Kilo Ctr 


1000 abaelaufen 
Ründigungsfeeine ,p. Mat 208.00 185 


f . Sept Okt. 170,00 6. 
Deep: 1? er p. Mat 146,00 Gd. Nu b 5 (p. 100 to) 
b. en 0 Br. N Fi 100 Liter à 100 04) ‚ohne 
Fer 50 M. Verhrauchsabgabe 
iter, 75 a 


und uchs gekündigt 

e 
. ) 

N. Sint Sene Mag. ſatz a A Die Sirerkemuifin. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 23. Mai. Der Kaiſer entſandte ſeinen Flügel⸗ 
l Adjutanten Hauptmann Jacobi nach Kieckow, um an der Bei⸗ 
jebung Kleiſt⸗Retzows theilzunehmen und einen Kranz nieder- 
zulegen. 

Eiſenach, 23. Mai. Spät Abends kam aus Pröckel⸗ 
witz an den Abg. Marquardſen eine Depeſche vom Kaiſer des 
folgenden Inhalts: „Der zur Feier des 25jährigen Beſtehens 
der nationalliberalen Partei eee Verſammlung spreche ich für 
die mir überſandten warmen Worte treuer Anhänglichkeit 
meinen beſten Dank aus. Wilhelm.“ Das Telegramm wurde 
„mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen. 

Paris, 23. Mai. Paſteur ſoll ein Heilmittel gegen die 
Epilepſie entdeckt haben; daſſelbe wäre fein Hundwuthsmittel. 
ee an einem zehnjährigen Kinde ſeien bisher erfolgreich 
geweſen 


in ſechs, die Liberalen in drei Provinzen. In Löwen kam es 


zu Thätlichkeiten zwiſchen katholiſchen Studenten und Sozia- L 


liſten. Beide Theile hatten mehrere Schwerverwundete. Vierzig 
Exzedenten wurden verhaftet 


Berlin, 23. Mai. [Tel. Spe zialbericht der „Poſ. 
3Ztg.“] Das Abgeordnetenhaus nahm in erſter und 
zweiter Leſung das Geſetz über die Koſten der Hondelsregiſter⸗ 
führung für die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung an 
und verwies den Nachtragsetat für die Waſſerleitung im ober⸗ 
ſchleſiſchen Induſtriebezirk an die Budgetkommiſſion. Darauf 


wurde in zweiter Leſung der Entwurf über die Geheimhaltung G 


der Veranlagungsergebniſſe der Einkommenſteuer nach allſeitig 


geäußerten Bedenkeg, daß die Geheimhaltung doch nicht garan⸗ 


tirt ſei, abgelehnt. 
Wien, 23. Mai. 
Berathung der Valuta⸗Vorlagen ein. Abg. Plener ſprach für 
die Valuta-Regelung, damit die Papierwirthſchaft aufhöre. 
Vorbehaltlich einer freien Meinungsäußerung über verſchiedene 
Abänderungsanträge hinſichtlich der Details werde die Linke 


645 (1500) 710 64 814 31 74 94087 112 260 63 373 409 (1500) 34 (300) 
71 648 67 708 8 000 49 829 40 951 95086 137 238 66 535 619 24 819 
87 827 75 91 928 285 17 — 


u aa 64 99007 215 15 300 73 75 601 84 705 855 58 904 11 35 43 
6 


100006 61 168 233 402 512 646 (15000) 84 (1500) 775 101076 279 
87 486 556 610 46 40 865 941 (300) 54 69 102055 56 76 198 261 422 
655 83 830 66 939 (300) 57 103064 130 625 771 919 104040 118 28 
60 304 59 (3000) 723 91 901 8 53 57 105167 69 612 34 710 89 872 
995 106092 (1500) 104 78 235 (1500) 73 321 447 65 506 (500) 77 663 
71 837 107138 276 (500) 302 38 (300) 769 97 860 64 92 954 82 108019 
219 348 (3000) 58 405 17 42 58 725 845 74 (500) 90 109045 101 81 
287 341 45 53 777 880 902 49 50 

110083 239 392 409 24 44 655 745 76 97 890 930 111259 400 27 
35 38 74 (300) 84 87 547 81 (300) 670 761 (8000) 112017 58 83 (1 
233 327 530 674 892 958 68 113043 106 (300) 823 448 680 740 
114006 74 81 101 (300) 372 593 871 . Ku: 100 24 223 68 851 
482 (1500) 571 605 12 41 806 83 116080 88 147 86 269 300 12 92 436 
559 69 601 752 99 982 117253 391 529 699 118159 74 210 28 56 379 
462 510 638 43 716 7055 92 935 119035 38 181 89 (300) 210 12 (3000) 
445 544 74 663 89 9 

120263 (500) 312. 75 634 (600) 45 727 868 121002 255 63 = — 
628 765 948 70 122032 (300) 86 125 45 82 375 428 509 67 
123083 112 67 99 569 680 (3000) 85 762 945 124012 56 80 300 684 
603 37 810 47 (5000) 76 921 125028 130 333 480 86 606 99 (300) 722 
64 91 851. 126036 65 113 19 215 544 600 715 56 74 810 50 72 86 913 
127070 202 441 613 32 776 128094 111 218 94 860 55 529 83 697 851 

7 62 


30: (600) 0 20. 181123 26 
(60000) 501 20 (1500) 914 132026 53 (8000) 108 61 305 
49 423 577 81 90 92 674 871 133251 312 72 61 64 (18000 818 98 (300) 
134056 198 329 462 587 600 75 96 728 46 815 2 „1350 2 41 136 336 
66 530 38 77 687 791 (600) 897 923 29 136006 89 345 526 68 78 667 
80 94 (500) 99 702 6 48 954 66 137089 114 302 68 432 (600) 49 68 
604 15 754 138002 169 243 53 736 908 46 50 139011 113 21 720 884 

140029 46 53 345 69 83 606 736 886 931 141038 81 231 477.521 
98 602 24 38 93 707 41 84 822 142103 204 (1600) 41 83 85 405 683 
143127 331 38 97 434 37 697 763 824 144026 226 66 398 (800) 651 
784 145004 135 97 257 (600) 385 461 515 82 660 705 54 828 64 84 
96 904 88.99 14600! (500) 69 144 215 384 85 95 567 678 730 92 948 65 
147027 32 182 236 (300) 303 11 42 437 709 148058 65 97 GR 202 
569 745 57 967 149098 218 (800); 309 45 91 541 71 621 61 848 58 

150022 118.33 90 259 84 382 422 (3000) 87 580 904 (500) 41 77 
(6000) 151034 49 (300) 166 234 378 461 705 841 152254 303 26 29 
83 456 64 563 668 757 70 380 932 51 153008 135 278 365 79 461 85 
571 689 870 (600) 90 98 906 154263 434 54 572 839 155073 127 66 
394 68 499 503 684 747 89 904 26 34 156173. 209 421 41 541 1.78 
888 926 187049 66 (1500) 183 351 64 449 51 523 (300) 607 45 7 
25 AAN 198084 4 (500) 317 404 573 75 936 159045 181 270 445 
160077 102 97 291 355 58 66 75 469 536 37 77 693 885 952 
161079 91 116 232 42 331.98 427 74738 837 (3000) 929 43 47 162005 

00 (10000) 238 86 868 69 423 569 697 881 163094 194 219 600) 

344 1497 617 57 86 711 48 807 95 164167 318.31 487 542 65 641 
831 165014 120 62 251 406 13 (300) 20 541 715 23 74 802 40 (300) 
971 166036 166 208 314 33 77 409 96 547 64 96 862 (300) 16708 
138 216 324 (300) 683 715 155 „108002 192 (500) 271 344 434 48 806 
98 169095 174 682 95 704 5 5 90 

170017 113 368 476 507 605 6 66 57 733 93 171008 (1500) 34 175 
87 357 521 709 43 809 23 936 172229 334 60 74 539 689 750 87 98 


180183 216 97 336 403 539 43 659 76 93 181051 71 120 43 82 
96 204 22 378 400 80 626 29 69 81 725 835 63 947 182007 190 208 
20 64 422 97 654 (5000) 68 771 861 151 50 361 1 55 78 592 7 5 
758 894 921 181004 5 14 31 61 92 132 64 254 86 316 454 535 53 7 
603 14 910 185077 144 72 24/88 402 970 78 89 (3000) 98 705 85 822 
924 34 186011 359 411 19 61 530 36 76 699 784 187062 425 506 63 1 
(30) 674 72 78 896 963 188260 5 315 24 69 968 189186 264 421 L 
522 63 93 628 915 55 


eee eee % 


S 
Brüſſel, 23. Mai. Nach den definitiven Reſultaten der 3 
Provinzialrathswahlen behalten die Klerikalen die Mehrheit 


Das Abgeordnetenhaus trat in die] Wick 


Gelſenkirch. Kohlen 136 501135 50 | 


— 


für die ine 9 Valuta Bora gen an eine Kommiſſion 
ſtimmen. 


Kopenhagen, 23. Mai. Die ruſſiſche Kaiſer⸗Familie 
traf heute Vormittag auf dem „Polarſtern“ ia 3 


örje zu Poſen. 
a Mai. 5 nn de uicht. 
gt L. Regul 8 ge 57,80, 
(70ers 38,10. ‚ao ohne Faß) (Ser) 57 deter 38 
Boten Mat. [Privat⸗Bericht.] Wetter: (en 
lets geſchäftslos. Loko ohne Faß (50er) 57.80, Oder) 38, 10. 
der Marktko 


Amtlicher Marktbericht 


ſſion in — 4 un Poſen 
vom 23. Fg 


höchſter 
niedrigſter 


troh Bauchfl. 
ae 4.25 S8 
umm⸗ 1135 
eu 4.25 ee 15 
rbſen — —1— — Jammelfl. g 1135 
inſen Speck 165 
Bohnen 2140 
Kartoffeln 
Rindfl. v. d 


Marktbericht Ber FERIEN a Vereinigung. 
Poſen, den, 11 i. 
feine W. ord. W. 
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Lupinen ge 
Lupinen (blaue) 
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Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 23. Mai. (Telegr Agentur B. Heimann, Posen) 


Weizen fefter , „ Eviritus feſt ur 


187 186 251 7 
do. Juni⸗Jull Lam di 1 nas 39 30 39 10 


187 186 25 
Roggen feſter 760 er Juni⸗Juli 40 10 3 80 
do. Mat 197 500198 75 uli⸗Auguſt 40 60 2 40 
do. Pi Juli 189 501188 25] 70er Aug.⸗Sept. 41 — 40 80 
öder loko ohne Faß 59 600 60 — 
do. Sept.⸗Okt. 


51 40 84 4% Hafer 
148 — 146 7 
Kündigung in Roggen 800 


51 200 54 900 u. Mat 
Kündigung in Spiritus (70er) 25 000 Ltr., (50er) — — Ltr. 


Berlin, 23. at SchlufsSturfe. Not. v. 2 

1 e r. A e e 9 188 80 

Jun Jul J 187 50 186 50 

Monnen br S 9 ls 
g 1 

Zuiritne, „DS cen % tige Not. 2 

olo 


70er Mai: 


2 

er = an * 
uli⸗ EM 
Se! 


Tıer 


Rüböl ſtill 
do. Mai⸗Juni 


70er 
70er . 
50er loko 


Notv.21, 

Ben 5% Pfdbrf. 67 75 67 50 
ach ⸗Pforf. 65 

lor. 94 25 85 10 


Reichs⸗Anl. 87 70,8740 
Bono 3 Anl. 106 60 10 50 


a1 100 50 

Ds 0 Pfaudbrf 10 901101 80 

B do. 6 24 96 10% 

el endete 185 90 102 90 

Prov.⸗Oblig. 93 90 93 90 

Oe terr. Banknoten 170 75 170 75 5 
es Ne 8 4 — — ſehr feſt 


N % anknoten 214 55 
R. 4 % Bodk. Pfobr. 97 90, 97 75 


Oſtpr. Südb. E. S. A 79 10 78 6017 Amo Sbelnſalz 37 — 36 50 


ainz⸗Ludwhf. do. 111 » 110 60 
Marienb. Mlaw. do. 61 er Dur Bodend E.⸗A.237 50236 25 
Italieniſche Rente 90 20 Elbethalbabn „ 106 25104 80 
uſſ.4%8kſ. An 1880 95 50 Galizier 5 50 91 25 
da. i rien Mul wi Sade e Bente 130 50 130 10 
Num. 4% Anl. 1880 83 — Berl. Handelsgeſell. 142 — 141 28 
Türk. 1% konſ. 55 20 60 Deine Bank⸗Akt. 162 50160 50 
Bol. Spritfabr. B. ur Nr, ed kt.⸗Kommandit 194 en 193 40 
Gelſon Were 145 75 11 50 Tönigs⸗ u. Laurab, 115 90114 90 
en a 241 50 241 — [Bo Tera 125 75 12³ 75 
Dortm. St.⸗Pr. L.A. 59 50 58 75 Ruſſ. B. ausw. Hol. 


Sg 


42 750 42 25 


Nachbörſe: 
Kommandit 194 4 


Stettin, 23. 75 (Feten. Agentur B. Heimann, Boſen) 
we ruhig Nüböl matt 12 


0 Stnatsbahn 126 60, Kredit 171 25, Distonto⸗ 


209 sono us 50 1 54 
do. Mai-Aunt 207 — ept.⸗Okt. 53 7 
do. Jun Jul 208 50206 50 bir ruhig f 
Sn 11 AN N. Abg. 39 — 
1 
00 et 197 18 a Un 5 
o. Mat⸗Juni 193 — 193 — Beten *) 
uli 186 50,187 50 do. per loko 105 


80 * 
Beiroleum loto veiteuert Minrce 1¼ pCt.“ 
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